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Grotzherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.
-«000°

Freitag, den 10. Februar 1893.

I. Amrtal. S4 » Abonnements-Vorstellung.
Die

in drei Aufzügen von Richard Wagner.
Regie: Herr H a r l a cher.

I Personen
\

Meistersinger

Hans Sachs , Schufter,
Veit Pogner, Goldschinied,
Kunz Vogelgesang, Kürschner,
Konrad Nachtigall, Spengler,
Sixtus Beckmesser, Schreiber,
Fritz Kothner, Bäcker,
Balthasar Zorn , Zinngießer,
Ulrich Eißlinger, Würzkrämer,
Auguftiu Moser, Schneider,
Hermann Ortel , Seifensieder,
Hans Schwarz, Strumpfwirker,
Haus Foltz, Kupferschmied,
Walther von Stolzing , ein jnnger Ritter aus Frauke» .
David, Sachsens Lehrbube
Eva, Poguers Tochter
Magdaleue, Eva's Amme
Ein Nachtwächter
Bürger und Frauen aller Züufte. Geselle». Lehrbubeu.

't/tiecvirt.
Herr -Plan k.
Herr Heller.
Herr Denninger.
Herr Ludwig.
Herr Nebe.
Herr Cords.
Herr Gärtner.
Herr Zöschinger.
Herr Gnggenbühler
Herr Heinrich.
Herr Böscb.

\Heri ' M . Bayer.
Herr Oberländer.
Herr Rosenberg.
Fräulein Mailhac.
Fräulein Friedlein.
Herr Ludwig.

Mädchen. Volk.

Ort der Handlung : Nürnberg. Zeit : Um die Mitte des 16ten Jahrhunderts.

Nach dem zweiten Akte findet eine Pause von 20 Minuten statt.

Die Dichtung ist in der Macklot 'scheu Buchhandlung, Waldstr. 10 u. 12, und Abends im Vestibül,
herdem ist der „Opernführer", Textbuch  zu  allen Opcrnvorstcllungen, zum Preise von 2 Mark AbTextbuch zu allen Opcrnvorstcllungen, znm Preise von 2 Mark Abends

im Vestibül zu haben.

Anfang: sechs Uhr. Ende: halb elf Uhr.
Kasse-Eröffnung : halb 6 Uhr

Unpäßlich : Frau Petzet.

Der freie Eintritt ist für Tieute aufgehoben.

Mittel -Preise:
Balkon-Frem- J I.Abth. 61 — iI-

denloge| II.
Fremdenloge II.

Rangs
Parterre-Frem¬

denloge

LogenI. Rangs

I.
II.
I.

II.
I.

II.

hM.—m
4A - ^
3 Jb.  50 fy.
4 A —
3 Jb.  50 &
bJb.—djL
4 Jh.— %

Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze

Logen ll.Rangs

I.Abth. 5 Jb.
II.
I.

II.
I.

II.
III.

I.
II.

H?
4 A — ty.
3 Jh.  50 &
3 Jb.—
41 . - ?/
3 Jb. — SP/.
2 Jk  50  9jk
3 Jb. — %
2 Jb.  50  9>£

Logen III.
Rangs\ II

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III. Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

I.Abth. 2 Jb.  502Jb.—9H
3 Jb.—
2 Jb. — 9%
1A . 20A
- Jb.  80
-Jb.  60$

wird nur  abgezähltes GeldDamit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht
angenommen.

Der  allgemeine Berkaus der Eintrittskarten  findet am Tage der Vorstellung von
11— 1 Uhr und an der Abendkasse, die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Eintrittskarten
nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags an der früheren Tageskasse des  vorhergehenden Tages
statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Eintrittskarten zur Abendkasse und zwar
längstens bis % Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. — briefliche unter genauer Angabe der Adresse— an das
Vormerkbüreau des Großh. Hoftheaters gerichtet werden, dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und
Feiertage  täglich  von 8 — 12 Uhr Vormittags und von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verka uften Eintritts-
karten  werden an der Abendkasse  nicht mehr zurückgenommen.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Vorstellungen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver-
meiden, genöthigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Sonntag , den 12. Februar.  Fastnachtsvorstellung  außer Abonnement zu kleinen Preisen.

Der böse Geist Lumpacivagabundns , oder:  Das liederliche Kleeblatt.  Zauber-Posse mit
Gesang in drei Akten von I . Nestroy . Musik von A. Müller.

Druck der Chr. Fr. Mülter'schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.



«

Für Herrn  Plank,  der unpäßlich geworden ist, hat

Hm Kamersiinger UhtOdOl*9lCtd)ttt(UUt
Parthie des „Hans Sachs" übernommen.

Karlsruhe , den 10. Februar 1893.
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